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Bulgarien erhält grünes Licht für Euro-
Beitritt 2026 – Was bedeutet das?

Bulgarien wird 2026 den Euro einführen, bestätigt die EU-
Kommission. Der Artikel beleuchtet die wirtschaftlichen

Voraussetzungen und Reaktionen der Bevölkerung.

Bulgarien, EU - Die EU-Kommission hat am 4. Juni 2025
entschieden, dass Bulgarien ab dem 1. Januar 2026 den Euro
einführen wird. Dies markiert einen wesentlichen Meilenstein für
das balkanische Land, das damit zum 21. Mitgliedstaat der
Eurozone wird. Die Kommission bestätigte, dass Bulgarien alle
erforderlichen wirtschaftlichen Kriterien erfüllt, um die
Gemeinschaftswährung zu übernehmen. Dies wurde auch im
aktuellen Konvergenzbericht der Europäischen Zentralbank
(EZB) festgestellt, der die Fortschritte Bulgariens detailliert
bewertet.

Bulgariens Finanzlage entspricht den Vorgaben, die für den Euro-
Beitritt festgelegt sind. Dazu zählen unter anderem die



Inflationsrate, die Staatsfinanzen, die Wechselkursstabilität
sowie die langfristigen Zinssätze. Insbesondere die seit Juli 2020
bestehende feste Wechselkursbindung zwischen dem
bulgarischen Lew und dem Euro spielt eine entscheidende Rolle
in diesem Prozess. Dies gibt Interessierten Vertrauen in die
zukünftige Stabilität der neuen Währung.

Wirtschaftliche Rahmenbedingungen und
Bevölkerungsperspektiven

Mit rund 6,4 Millionen Einwohnern ist Bulgarien ein kleinerer
Mitgliedstaat der Europäischen Union, dessen Pro-Kopf-BIP
aktuell 24.200 Euro beträgt. Damit liegt es unter dem EU-
Durchschnitt von 37.600 Euro. Dennoch tragen die Bulgaren
etwa 0,6 Prozent zur gesamten Wirtschaftsleistung der EU bei,
was bei der Euro-Einführung berücksichtigt werden muss.
Experten sind zuversichtlich, dass der Beitritt zur Eurozone in
den kommenden Jahren zu einem Anstieg ausländischer
Investitionen führen wird.

Trotz des allgemeinen Optimismus gibt es innerhalb der
bulgarischen Bevölkerung gespaltene Meinungen zum Thema
Euro-Einführung. Viele Bürger befürchten mögliche
Preisanstiege, angeregt durch Erfahrungen aus Kroatien, wo
nach der Einführung des Euros im Jahr 2023 die Preise spürbar
anstiegen. Diese Sorgen werden durch die Erfahrungen in
anderen Ländern verstärkt. Dennoch ist die Einführung des
Euros für Bulgarien ein bedeutender Schritt hin zur
wirtschaftlichen Integration innerhalb der EU und zur Stärkung
der nationalen und europäischen Einheit.

Institutionelle Unterstützung und
Zukunftsausblick

Die EU-Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen betonte
die symbolische Bedeutung des Euros für die Einheit und Stärke
Europas. Die Kommission hat bereits die rechtlichen



Rahmenbedingungen für die Euro-Einführung in Bulgarien
geschaffen, und die endgültige Zustimmung durch den EU-Rat
wird als Formalität angesehen. Der Konvergenzbericht der EZB
zeigt jedoch, dass trotz der Fortschritte auch Herausforderungen
bestehen. Insbesondere die geopolitischen Unsicherheiten, die
sich aus der Invasion Russlands in die Ukraine ergeben haben,
belasten die Wirtschaft in der Region.

Die Prognosen für 2024 zeigen eine mögliche wirtschaftliche
Belebung für Bulgarien, wobei die EU und insbesondere die EZB
betonen, wie wichtig es ist, dass Bulgarien die erforderlichen
Vorgaben weiterhin erfüllt. Der Weg zur Eurozone ist für
Bulgarien nicht nur eine Frage der wirtschaftlichen
Verbesserung, sondern auch ein grundlegender Schritt zur
Festigung der europäischen Identität und der Zusammenarbeit
in der Region.

Mit dem bevorstehenden Beitritt zum Euro zeigen sich sowohl
Chancen als auch Herausforderungen, die Bulgarien auf seinem
Weg zur wirtschaftlichen Integration und Stabilität meistern
muss. Kosmo berichtet über diesen bedeutenden Schritt,
während Spiegel die finanziellen und wirtschaftlichen
Hintergründe beleuchtet. Für einen tiefergehenden Überblick
über die erforderlichen Kriterien zur Euro-Einführung siehe auch 
EZB.
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